
 

 

 

 

 

Einladung zum Online-Event: „Teilen wir ein gemeinsames 

Verständnis von (digitaler) Hochschulbildung?“ 

 

Das Informationsportal des Leibniz-Instituts für Wissensmedien, e-

teaching.org veranstaltet am 27.Mai 2019 das Online-Event „Teilen wir ein 

gemeinsames Verständnis von (digitaler) Hochschulbildung?“.  

 

Die Digitalisierung hat mittlerweile auch die Hörsäle der Hochschulen erreicht. 

Während ganz selbstverständlich Lernplattformen eingesetzt werden und sich 

Lehrende und Studierende digital vernetzen, stellt sich die Frage, ob 

Hochschulen überhaupt ein gemeinsames Verständnis von digitaler 

Hochschulbildung teilen. Beim vierten Online-Event des Informationsportal e-

teaching.org im Rahmen des aktuellen Themenspecials 

„Digitalisierungspraktiken und Hochschulbildung – sind wir auf dem 

richtigen Weg?“ am 27. Mai diskutieren Prof. Dr. Verena Ketter von der 

Hochschule Esslingen und Dr. Tina Ladwig von der Technischen Universität 

Hamburg, wie sich Hochschulbildung in Zeiten des digitalen Wandels definieren 

lässt.  

 

Das Online-Event nähert sich der Fragestellung mit Hilfe zweier komplementärer 

Forschungsprojekte, die sich jeweils durch unterschiedlichen Perspektiven mit 

dem Begriff (Hochschul-)Bildung befasst haben.  Verena Ketter Professorin für 

Medien in der sozialen Arbeit Verena Ketterer stellt im Online-Event erste 

Ergebnisse des Forschungsprojektes DISTELL der Hochschule Esslingen vor. 

Anhand unterschiedlicher Perspektiven verschiedener Akteure der Hochschule 

entwickelte sie einen sozialwissenschaftlich fundierten Begriff der digitalen 

Hochschulbildung. Darüber hinaus geht sie auch der Frage nach, welche digitalen 

Lernelemente und Lernformate die Hochschulbildung auf welche Weise 

unterstützen und fördern können.  

Dr. Tina Ladwig von der TU Hamburg leitet das Forschungsprojekt BRIDIGING, 

welches aus interdisziplinärer Perspektive (Hochschul-)Bildungskonzepte in 

komplexen Hochschulverbundprojekten betrachtet wie etwa die Virtuelle 

Hochschule Bayern (vhb). Ziel des Projekts ist es, konkrete Handlungsstrategien 



 

für die weitere innovative Gestaltung für Hochschulbildung und Fachkulturen 

abzuleiten  

Während des gesamten Online-Events besteht für die Teilnehmenden die 

Möglichkeit, sich über den Chat-Kanal an der Diskussion zu beteiligen. 

 

 

Praktische Hinweise:  

Der Login zum Online-Event am 27. Mai 2019 ist ab 13.45 Uhr über die Startseite 

des Portals www.e-teaching.org erreichbar oder direkt über die URL www.e-

teaching.org/digihsevent04 möglich. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und 

dauert eine Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung wird 

aufgezeichnet und ist im Nachgang auf e-teaching.org abrufbar.  

 

Weitere Informationen zum Themenspecial 

www.e-teaching.org/digitalisierungspraktiken-und-hochschulbildung 

 

Bei Rückfragen und für Bildmaterial – Projektkoordination: Mareike Kehrer 

(m.kehrer@iwm-tuebingen.de) und Jackie Reichert (j.reichert@iwm-

tuebingen.de ) 

 

Kontakt & weitere Informationen zum Leibniz-Institut für Wissensmedien 

Simone Falk von Löwis of Menar 

Öffentlichkeitsarbeit, Leibniz-Institut für Wissensmedien 

Schleichstraße 6, 72076 Tübingen 

Tel. 07071/ 979-286 

E-Mail: presse@iwm-tuebingen.de 
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